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Ein Ghed rama
Von unſerem römiſchen Korreſpondenten

ri Nom 16 November
Der Telegraph hat Jhnen ohne Zweifel über die Sen

ſations Affaire BertiniFantozzi berichtet die hier
rieſiges Aufſehen macht Denn bisher hatte man hier zu
Lande wohl eine Maſſe von teste eoronate gekannt aber
nur ſelten einen Rächer ſeiner Familien Ehre wie der un
glückliche Bertini es geweſen Galt es doch in Rom als
ſelbſtverſtändlich daß die Gattin ihren Amante ihren
Hausfreund wie ein Familienmitglied zur Seite hatte
während der Gatte ſeinerſeits mit den Freundinnen ſeiner
Frau ganz offen und häufig mit Billigung des betreffenden
Ehemannes ein intimes Verhältniß unterhielt

Jn der guten alten Zeit bei den guten alten Sitten
und Gebräuchen die bei den echten Römern den ſoge
nannten Romani di Roma noch heutzutage vielfach
gang und gebe ſind kannte man darum noch keine Ehebruchs
Conflikte keine blutigen Kataſtrophen Denn man wußte
ſich zu arrangiren und vergnügte ſich dabei Kein Wunder
darum daß der Anbruch der bisher nur auf der Bühne be
wunderten neuen Aera in Rom Senſation hervorrief Und
zwar Senſation um ſo mehr als die handelnden Perſonen
des Dramas ſtadtbekannt waren Jn einer Seitenſtraße des
Corſo unweit der prächtigen Kirche San Carlo wohnt ſeit
drei Jahren Signor Bertini der Lokal Redakteur des
radikalen und überaus verbreiteten Blattes Meſſaggero
mit ſeiner jungen Frau einer kaum 20 jährigen üppigen und
ſchönen Blondine und ſeinen zwei im zarteſten Alter ſtehen
den Kindern Jn dem von der Familie Bertini bewohnten
eleganten Quartier der Via Otto Cantoni Nr 33 ſpielte
ſich denn auch das blutige Ereigniß ab das geſtern ganz
Rom in begreifliche Aufregung geſetzt hat Arnaldo Bertini
früher Mitarbeiter an dem gouvernementalen Capitan Fra
caſſa ſeit drei Jahren Redakteur am Meſſaggero er
freute ſich in der Journaliſtenwelt ſeiner großen Geſchick
lichkeit als Reporter wegen großer Berühmtheit Sein
Meiſterſtück als Journaliſt hatte er bei der Anweſenheit
Kaiſer Wilhelm s in Rom geleiſtet als es ihm gelang
als Lakai verkleidet ſich mit dem Kaiſer in den Va
tikan und zwar bis in das päpſtliche Antichambre einzu
ſchleichen Seit einiger Zeit hatte nun Bertini der Lieb
ling des Chef Redakteurs und Beſitzers Ceſang und der
ganzen Redaktion bemerkt daß ſein Kollege Fantozzi
ein 27 jähriger junger Menſch der ſich in den radikalen
Cirkeln als wüthender Anarchiſt und Jrredentiſt aufzuſpielen
iebte für ſeine Frau mehr als nur platoniſche Sympathien
bekunde und daß ſeine junge Gattin dieſe Gefühle ganz offen
erwidere Dabei fielen dem ſeine Frau wahnſinnig liebenden
Ehemann einige Briefe des ſauberen Redaktions Kollegen in
die Hände deren Jnhalt ſchon den vollen Beweis für die
Schuld der Beiden geliefert hätte Statt ſich nun nach
ehrwürdiger römiſcher Tradition in ſein Schickſal zu
fügen und anderswo Erſatz zu ſuchen beſchloß aber Bertini
das ehebrecheriſche Paar in flagranti zu überraſchen Und
dies gelang ihm geſtern auch vollſtändig

Als der nichts Böſes ahnende Fantozzi geſtern Früh
10 Uhr auch das iſt in Rom Sitte die Wohnung
ſeines wie er glaubte abweſenden Freundes betrat um in
die Arme der treuloſen Gattin zu fliegen trat ihm unver
ſehens der beleidigte Ehemann entgegen ſchloß die Thüre ab
und ſchleuderte ihm die Anklage den Freund und Kollegen
auf die niederträchtigſte Weiſe um Ehre und Lebensglück be
trogen zu haben in s Geſicht Während der Feigling Ent
ſchuldigungen ſtammelnd ſich unter dem Sopha verkroch gab
Bertini zwei Revolverſchüſſe auf ihn ab und bearbeitete
ihn mit einem Stilet dem in Bertinis Beſitz befindlichen
einſtigen Stockdegen Maſſino Azeglio s Der Elende wäre
zuch auf dem Platze geblieben wäre Frau Bertini nicht auf
den Lärm in s Zimmer geſtürzt und ihrem Mann in die
Arme gefallen ſo daß ſich Fantozzi übel zugerichtet und mit
angeſchoſſener Lunge über die Treppe zu retten vermochte
Bertini begnügte ſich nicht mit dem Denkzettel den er Fan
tozzi gegeben der beiläufig bemerkt ſterbend im Hoſpital
San Giacomo liegt Mit zwei Schüſſen in den Kopf
ſtreckte er auch die ſchuldige Frau nieder und
ſtellte ſich hierauf von ſeinen Freunden begleitet dem
Gerichte

Die That Bertini s wird ſelbſtverſtändlicher Weiſe in der
ganzen römiſchen Preſſe als mannhaft und nothwendig geprieſen
und das in einer Stadt wo es mit der Heiligkeit der Ehe
weit weniger ſtreng gehalten wird als in jeder anderen
Stadt Europas wo es eigentlich zum bon ton gehört
gleichzeitig Kopfſchmuck zu tragen und auszutheilen Das
blutige Exempel von geſtern dürfte aber in den alten An

doch eine
Moral zu

ſchauungen des römiſchen Familienlebens denn
Revolution angerichtet haben die ſchließlich der
Gute kommen muß

Und daß dies geſchehe iſt in dem Sodom
höchſte Zeit

am Tiber

Aus Nah und Fernu
Naumburg a 19 November Verſchwunden Bereits

ſeit vier Wochen iſt von hier der Tiſchler Gerhardt verſchwunden
und konnte bisher nicht ermittelt werden wo derſelbe geblieben Er
war nur mit dem Arbeitsanzuge bekleidet G iſt verheirathet und hat
drei kleine Kinder

Leipzig 19 November Eiſenbahnunglück auf der
Magdeburger Bahn Auf dem äußeren Rangirbahnhofe der
Magdeburger Bahn verunglückte heute Vormittag 210 Uhr ein Strecken
arbeiter Namens Karl Lohſe von hier in entſetzlicher Weiſe Derſelbe
war daſelbſt mit einer Arbeit beſchäftigt als plötzlich ohne daß er es
bemerkte ein Rangirzug ſich ihm näherte ihn erfaßte und überfuhr ſo
daß ihm beide Beine zermalmt wurden Der Unglückliche welcher ver
heirathet iſt und vier Kinder beſitzt wurde nach dem ſtädtiſchen Kranken
hauſe gebracht

Hamburg 18 November Ein Schwindler Wegen Ver
oachts einen hieſigen Rentner um 75000 Mark betrogen zu haben iſt
hier ein angeblicher amerikaniſcher Plantagenbeſitzer verhaftet
worden Derſelbe ſchwindelte dem Rentner mit welchem er durch die
Zeitung bekannt geworden war vor er habe einige wichtige Erfindungen auf dem Gebiete der Wollwaarxenfabrikation gemacht zu deren

Donnerstag den 21 November 1889

Ausbeutung 150000 Mark gehören Nachdem der Rentner als Com
pagnon für das Geſchäft erworben worden war ſollte Jeder 75000
Mark in Wechſeln nach Newyork wo die Fabrik ſei abſenden Die
Wechſel von beiden Compagnons unterſchrieben gingen auch ab nicht
aber an die Fabrik ſondern an die Söhne des Gauners welche mit
dem Vater unter einer Decke ſteckten

Bremerhafen 19 November Dampfer in Brand gerathen
Im neuen Hafen iſt der Baumwolle löſchende Dampfer Ocean
King heute Morgen 6 Uhr in Brand gerathen Der Vorderraum
ward mit Waſſer gefüllt die Löſcharbeiten werden fortgeſetzt der
Schaden iſt noch unbekannt

Altonag 19 November Lebensmüde Ein
Lieutenant des Jnfanterie Regiments Nr 31 hat ſich erſchoſſen Das
Motiv iſt unbekannt

Bremen 19 November Durch Erſchießen hat geſtern
der Jnſpektor des Aſyls für Obdachloſe Deile ſeinem Leben ein
Ende gemacht

Garniſonwechſel Durch

Sekonde

Sprottau 19 November
Kabinets Ordre wird ſoeben die Verlegung einer Abtheilung des hieſigen
Feldartillerie Regiments von Podbielski zum 1 April 1890 nach Grau
denz verfügt

Frankfurt a 19 November Gleichſtrom oder
Wechſelſtrom Auf die vom Magiſtrate ergangene Einladung
fanden ſich geſtern Abend um fünf Uhr faſt ſämmtliche Stadtverordnete
und einige Vertreter und Intereſſenten für Electrotechnik im Hafen ein
um ſich die Wirkungen des Gleich und Wechſelſtromes vor Augen
führen zu laſſen Es waren von Siemens und Halske in Berlin ein
Motor mit 40 Pferdekräften und ein kleiner mit halber Pferdekraft für
Gleichſtrom mit Accumulatoren und von Ganz und Comp in Budapeſt
ein ſolcher von 25 Pferdekräften mit Transformatoren welche ſich mit
Hilre eines Regulators ſelbſt aus und einſchaltet für Wechſelſtrom
ausgeſtellt und in Thätigkeit Die erſteren erläuterte der Vertreter
der Firma Siemens und Halske den Motor für Wechſelſtrom erklärte
Herr Baurath Lindley Das Gutachten der Sachverſtändigen Kom
miſſion iſt bereits fertiggeſtellt und wird in Druck gelegt

Hauau 19 November Zur Pulverexpkoſion Trotz
der ſorgfältigſten Behandlung ſeitens der Aerzte und der Pflegerinnen
ſind von den durch die Kataſtrophe der Pulverexploſion Betroffenen
17 geſtorben Die zwei noch Darniederliegenden ſind ſo entſetzlich zu
gerichtet und haben ſolche Schmerzen auszuſtehen daß der Tod als
eine Erlöſung zu betrachten iſt Die Urſache der Kataſtrophe wird
wohl ſchwerlich aufgeklärt werden können etwa zehn Minuten vor Ein
tritt der Exploſion war der Direktor der Pulverfabrik im Betriebswerk
geweſen und hatte ſich von dem ordnungsmäßigen Stand deſſelben
überzeugt

Mülhauſen 19 November Ein ſchändlicher Mädchen
handel der ſchon ſeit Jahren von hier aus betrieben worden zu ſein
ſcheint iſt kürzlich durch zwei Mädchen die man nach Mailand an
ein verrufenes Haus verkauft hatte an das Tageslicht gezogen worden
Durch Vermittelung einer Platzverſchafferin glaubten die beiden Mäd
chen für ein Kaffee in Mailand als Kellnerinnen engagirt worden zu
ſein erfuhren aber am dortigen Bahnhofe angekommen daß das Haus
für welches ſie engagirt waren kein Kaffee ſondern ein verrufenes
Haus ſei Schnell entſchloſſen wandten ſich die beiden Mädchen ſofort
an den deutſchen Konſul der für ihre Rückreiſe nach hier Sorge trug
und die hieſigen Gerichte benachrichtigte Die Jnhaberin des Stellen

nach das ſaubere Geſchäft der Kuppelei ſchon ſeit Jahren betrieben hat
ſind verhaftet worden

München 19 November Radikalkur Ein ſtämmiger
Ochſenknecht in der Nähe von Mitlterteich in der Oberpfalz am
Südrand des Fichtelgebirges gelegen bekam ſehr heftige Unterleibe
ſchmerzen deren Lin derung er durch folgende kurz nach einander
angewandte Mittel zu erreichen ſuchte einen halben Liter eingemachte
Preißelbeeren einen viertel Liter Branntwein mit zwei Eßlöffel voll
Pfeffer dann geriebenen Meerrettig mit Eſſig einen viertel Liter bitteren
Branntwein und eine halbe Flaſche Kornbranntwein mit Kümmel
Liter Salatöl unter Kaffee gemiſcht Kümmelſuppe und ſchließlich ein
Gläschen voll Carmelitergeiſt Als er dies hinuntergeſpült hatte da
ward ihm wieder wohl

Warſchan 19 November Verbrechen Am 13 Nov
kam in eine Badeanſtalt zu Witebsk ein junges ſehr elegantes Paar
welches Reiſegepäck bei ſich hatte und eine Zelle verlangte Nach einer
Stunde erſchien der junge Mann mit der Reiſetaſche in der Hand und
bat die Bademeiſterin unter Verabreichung eines hohen Trinkgeldes
ihm Jemand zu beſorgen der ſein Gepäck nach dem Bahnhofe befördern
ſollte Als die Bademeiſterin erſtaunt darüber daß der Herr allein
fortgehen wollte nach ſeiner Frau fragte bekam ſie zur Antwort

Meine Frau kommt gleich ſie kleidet ſich an und ich eile nach dem
Bahnhofe Es verging aber eine Viertelſtunde nach der andern ohne
daß die junge Frau die Badezelle verließ Nun ſtieg die Badefrau auf
einen Stuhl um durch das oberhalb der Thür angebrachte Fenſter in
die Zelle zu ſehen Voller Entſetzen ſprang ſie aber zurück und ließ
die Polizei herbeiholen Die Thür wurde geöffnet und ein furchtbarer
Anblick bot ſich den Eintretenden dar Mitten in der Stube lag in
einer Blutlache der Leichnam der jungen Dame mit abgetrenntem
Kopfe Der Kopf war nirgends zu finden Ein Raubmord iſt aus
geſchloſſen denn man fand bei der Leiche Uhr und Kette koſtbare Arm
bänder und ein gefülltes Portemonnaie Nach der Kleidung erkannte
man in der Leiche eine gewiſſe Emma Waldt die ſeit Kurzem als
Gouvernante nach Witebsk gekommen war

BVudapeſt 18 November Ein blutiges Säbelduell
Geſtern fand in einem hauptſtädtiſchen Fechtſaale ein blutiges Säbel
duell zwiſchen dem hier auf der Durchreiſe befindlichen italieniſchen
Grafen Edgar R und einem in der hieſigen Geſellſchaft wohlbekann
ten jungen Manne Franz K ſtatt Erſterer wurde ſchwer verwundet
Das Duell wurde durch ein Rencontre in einem öffentlichen Lokale
veranlaßt

Foggia 18 November Eine ermordete Familie Jn
einem zwei Kilometer von der Stadt entfernten Weingarten wurde
eine aus fünf Perſonen beſtehende Familie ermordet in einem
Brunnen und ein anderes Kind gleichfalls ermordet im Hauſe
aufgefunden Man hält das Verbrechen für einen Racheakt Mehrere
Individuen wurden verhaftet

Paris 19 November Ueberfall in der Zeitungsredak
tion Der Chefredacteur der klerikalen Zeitung Univers Veuillot
wurde geſtern wegen eines den verſtorbenen Biſchof von Lamal
Bourgeaud ſchmähenden Artikels von deſſen Neffen Lieutenant
Painblant in ſeiner Redactionsſtube überfallen und mißhandelt

London 19 November Jüdiſche Ackerbaukolonie Mit
dem lange erwogenen Plan eine jüdiſche Ackerbaukolonie zu begründen
ſoll jetzt endlich Ernſt gemacht werden Baron Hirſch und Lord Roth
ſchild haben das Geld dazu hergegeben und es handelt ſich nur noch
um den Ort Paläſtina wird viel genannt aber aus praktiſchen
Gründen iſt Kanada vorzitziehen Die neue Kolonie dürfte die viel
ſprachigſte der Welt ſein da das Unternehmen ſich an die Jsrae
liten aller Länder wenden will

O E Mailand 18 November Verhaftung Eine
heitere Wahlgeſchichte Ein gewiſſer Robert Löffler
öſterreichiſcher Unterthan und deſſen Sohn Egidio wurden geſtern
wegen Fälſchung eines Wechſels über 10,000 Lire in Mailand ver
haftet Die Familie Löffler welche hier wegen ihres großen Auf
wandes den ſie ſtets machte ſehr bekannt war und von welcher ge
rüchtweiſe verlautete daß ſie demnächſt eine Erbſchaft von 80 Millionen
zu erwarten habe befindet ſich nun in Unterſuchungshaft Der Fall
erregt hier großes Aufſehen Eine heitere Wahlgeſchichte welche
den Vorzug hat auf Wahrheit zu beruhen wird hier erzählt Der
Secolo der bereits ſeines Sieges bei den jüngſten Wahlen ſicher war

hatte großartige Vorbereitungen zu einer pompöſen Demonſtration mit
Muſik und Fackelzug getroffen Jn Paris hatte das Blatt vor Schluß
der Ausſtellung 2000 rothe Lampions mit der Aufſchrift Eviva il
Secolo beſtellt welche in zwei großen Kiſten verpackt hier ankamen
Nach der unerwarteten Niederlage welche die Radikalen erlitten ſind
die Lampions werthlos geworden und da der Zoll auf denſelben ein
ſehr hoher iſt ſo läßt der Secolo die Kiſten ruhig auf dem Zollamte
liegen Ferner ſollten mehrere hundert Knaben rothe Mützen er
halten um am Triumphzuge theilzunehmen Das Stück koſtete 3 Lire
und jetzt werden die Mützen zu 50 Centimes in den Straßen verkauft

vermittelungsbureaus ſowie deren Vorgängerin die allem Anſchein

baix von der

Gerichts Zeitungu
Leipzig 19 November In dem bekannten Prozeſſe des Rechts

anwalts Panſſag wider die Gothaer Lebensverſicherungsbank
in Sachen der Kriegsverſicherung wurde heute der Termin vom Reichs
gericht auf den 20 December vertagt

Berlin 18 November Zur Warnung Unter der An
klage des fahrläſſigen Meineides ſtanden vor einigen Tagen vor
der Strafkammer zu Neidenburg Oſtpreußen zwei Gutsbeſitzerstöchter
Dieſelben hatten bei einer gerichtlichen Vernehmung über ihre perſön
lichen Verhältniſſe unrichtige Angaben gemacht Eine jede von ihnen
wollte 32 Jahre weniger zählen als ſie deren in Wirklichkeit
hatte Der Staatsanwalt beantragte unter Bewilligung mildernder
Umſtände eine Gefängnißſtrafe von je 14 Tagen Der Gerichtshof er
kannte jedoch nur auf eine Gefängnißſtrafe von je einem Tage

Graudenz 18 November Todesurtheil Das hieſige
Schwurgericht hat den 55jährigen Kätner Johann Renk aus Ranko
witz wegen Mordes zum Tode verurtheilt Renk iſt den N W
zufolge geſtändig am Sonnabend den 30 April d Vormittags
zwiſchen 9 und 10 Uhr in einem Zimmer ſeines Hauſes ſeine Ehefrau
Julianna mit welcher er in zweiter kinderloſer Ehe lebte mit einem
gewöhnlichen eiſernen Handhammer vor den Kopf geſchlagen und ihr
dann als ſie in die Knie geſunken war noch zwei Hiebe auf den Kopf
gegeben zu haben Die Beweisaufnahme ergab daß Renk einmal auf
ſeine Frau geſchoſſen und dafür beſtraft worden war Wegen verſuchten
Mordes ſeiner Frau hatte er ſich drei Monate vor dem Morde vor
den Geſchworenen zu verantworten war aber freigeſprochen worden

Elberfeld 18 November Der Geheimbundsprozeß
gegen 91 Angeklagte darunter die Reichstagsabgeordneten Bebel
Harm Grillenberger und Schumacher hat heute begonnen
Bebel beſtreitet in I ſtündiger Rede die Anklage auf Geheimbündelei
Von den Angeklagten ſind flüchtig Rechtsanwalt Belles Düſſeldorf
und Schiefner Elberfeld Eine Schaar von 22 Gensdarmen und
eine Anzahl Polizeidiener ſind zur Erhaltung der Ordnung aufgeboten
Auch ſonſt ſind ungewöhnliche Sicherheitsmaßregeln getroffen Die
zum Landgericht führende Straße wird durch Polizeibeamte geſperrt
Parteien Angeklagte Zeugen und Sachverſtändige welche vor das Land
gericht geladen ſind haben ihre Vorladungen mitzubringen und dieſelben

den Polizeibeamten vorzuzeigen Diejenigen Perſonen welche Zutritt
zu den Audienzen der Civilkammer oder auch derjenigen Strafkammer
wünſchen in welcher die laufenden Strafprozeſſe verhandelt werden
haben ſich Tags zuvor Durchlaßkarten geben zu laſſen Wer endlich
ſonſtige Geſchäfte in den Räumen des Landgerichts zu erledigen hat
die nicht auf die nachmittägliche Zeit verſchoben werden können hat
das dem dienſtthuenden Polizeibeamten mitzutheilen worauf über ſeinen
Einlaß befunden wird Der Zutritt zu dem Schwurgerichtsſaale in
welchem die Verhandlungen des Sozialiſtenprozeſſes ſtattfinden iſt nur
bei Vorzeigung von vorher gelöſten Karten geſtattet Aus den heu
tigen Vernehmungen ſind die Ausſagen der Abg Bebel und Gril
lenberger hervorzuheben von welchen Erſterer in ausführlicher Dar
legung insbeſondere über das Verhältniß der Reichstagsfraktion zum
Londoner Sozialdemokrat ſich äußerte während Grillenberger die
Eigenthumsverhältniſſe des Wörlein ſchen Verlags in Nürnberg aus
einanderſetzte rückſichtlich deſſen die Staatsanwaltſchaft intimere Be
zichungen zur Sozialdemokratie vorausſetzte Bebel ſprach ziemlich er
regt und zog ſich einmal als er das Vorhandenſein einer ſchwarzen
Liſte beſtritt einen Ordnungsruf des Vorſitzenden zu Morgen wird
mit der Vernehmung der Angeklagten fortgefahren Die erſten Zeugen
ſind auf den 22 November geladen

München 18 November Verurtheilung Das Land
gericht verurtheilte heute wegen Verſchuldung des Bahnunfalls
von Röhrmoos am 7 Juli d J den Wechſelwärter Seidl zu
einjährigem Gefängniß den Stationstaglöhner Müller zu 15 Mo
naten und den Bahnadjunct Tiefenbacher zu 6 Monaten Gefängniß

W B Mons 20 November 9 Uhr Vorm Telegramm des
General Anzeiger D

Anklage frei kolportirt und durch Reden
und öffentliche Anſchläge ſich der Aufreizung der Bevölkerung ſchuldig
gemacht zu haben Es verurtheilte den Angeklagten indeſſen wegen der

übrigen Vergehen zu zwei Jahren Gefängniß und 100 Francs
Geldbuße Der Mitangeklagte Rouchette wurde zu der gleichen
Strafe verurtheilt

Schwurgericht ſprach Pour
Dhn m 4C ynamitt

49

Abgang und Ankunft
der Eiſenbahnzüge Bahnhof Halle

Gültig vom 1 Oktober
Nach Leipzig 10 fr 84 25 fr Von Leipzig 85 30 V nur bis

vom 1 Nov eine Stunde ſpäter 31 Oktober 38 V 9 V
86 40 V 36 V 49 V 10 15 S7 58 V 43 V 10 54 V 11 28
V 511 40 V 40 N 53 N V 12 N 252 N 84 20 R

5 N 86 25 A 7 34 N 87 30 A 23A 88 50 A15 A 88 25 A
5 A 10 46 A 811 0 A 10 22 A 812 A

Nach Magdeburg 46 V bis Von Magdeburg 53 fr 27 VW
Cöthen 19 V 51 V 10 59 V 45 V von Cöthen 10 2 V
bis Cöthen 11 31 V 24 N 26 N 38 N 0 N 56 A8 N 50 N 33 A 10 25 58 A 10 40 A
A 12 33 A bis Cöthen Von Berlin 21 fr 29 V von

Nach Berlin 19 fr 35 fr Bitterfeld 10 3 V 10 42 V
25 V 18 V 11 0 V 40 N 11 25 V 55N 22 N 44 N
,39 N 0 A 25 A 11 352 57 A 11 8 A

Nach Thüringen 45 fr 39 V Von Thüringen 14 fr über
10 15 V 10 47 nach Zeitz Mün Probſtzella von München Zeitz
chen über Probſtzella 11 30 V 30 fr 5 V von Erfurt 13
12 30 N 10 N 28 N 15 A V von Erfurt 10 28 V 2 N

34 A bis Erfurt 11 8 A 21 N 14 N 33 N 12 A
Nach Guben 40 V 11 29 V bis 19 A 11 14 A

Cottbus 33 N 31 A 33 Von Guben 7 V von Falken
A bis Finſterwaldeſ berg 10 37 V 12 56 N 9 A

Nach Kaſſel 10 V 44 V bis
Sangerhauſen 0 V 11 43 V
12 50 N bis Eisleben 5 N

50 A 30 A bis Nordhau
ſen 10 32 A 11 10 A bis Eis
leben

Nach Vienenburg 45 V 11 35
V 5 N 0 N 25 A bisHalberſtadt 10 5 V 16 N 55 N 53 A

bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzug

Nach Schafſtädt 45 V N Von Schafſtädt 10 15

Abonnements
auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und

10 14 A von Cottbus
Von Kaſſel 29 V von Eisleben

55 V v Nordhauſen 14 V
10 5 V 12 30 N von Sanger
hauſen 13 N 13 N 29 A
von Eisleben 55 A 10 40 A

Von Vienuenburg 5 V v Cön
nern 10 V von Halberſtadtſ

Vormw

Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 3 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

Der Verlag des General Anzeiger
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Seite 6 Vonnerstag
Leber Schönhritspflege

vom hygieiniſchen Standpunkte
Von Dr P Niemeyer

Nachdruck verboten

Oleanliness is Godliness d h reinliches Ausſehen iſt gotteben
bildlich mit dieſem Spruche wird treffend das Merkmal angezeigt
nach welchem die Geſundheitslehre in ihrer Art den Begriff ſchönen
Ausſehens beſtimmt Auch der Uneingeweihte wird es Wort haben
daß ein im gewöhnlichen Sinne vielleicht unſchöner Menſch dieſen
Mangel durch bloße äußere Sauberkeit ſogenannte Propreté verwiſchen
kann während andererſeits ein ſonſt ſchöngebildetes Geſicht durch un
gebadetes durch Triefäugigkeit Drüſenſchwellung Finnenbildung
u dgl verrathendes Ausſehen erheblich verlieren kann Am Deutlichſten
veranſchaulicht das Kindergeſicht den hygieiniſchen Standpunkt da in
dieſer Altersſtufe von ausgeprägter Geſichts und Formenbildung noch
keine Rede ſo unterſcheidet man ſie die ſich ſonſt ziemlich ähnlich
ſehenden hauptſächlich nach der Farbe des Haares der Augen und dem
mehr oder weniger vollen Ernährungsſtande des Geſichtes der ſich
aber auch in der Glätte und Friſche der Oberhaut ausſpricht Be
kommen wir da den Eindruck eines hübſchen Kindes ſo gebrauchen
wir dieſe Diagnoſe ebenſo oft als gleichbedeutend mit blühend und
ſelbſt Erwachſenen ſagt man unter Umſtänden die Schmeichelei ins ge
ſunde Geſicht daß ſie wie eine Roſe blühen oder wie s J H Voß
dichteriſch ſchildert

Fröhliches Herz und rothes Geſicht das hab ich beſtändig
Auch wenn der Oſt nicht weht Mein Väterchen ſagte mir oftmals
Klopfend die Wang ich würde noch krank vor lauter Geſundheit
Schön bin i nit aber ſund mit dieſer hausbackenen einem

ſüßholzraspelnden Salontiroler geltenden Abfertigung ſprach jene Bauern
maid ein großes hygieiniſches Wort gelaſſen aus welches Wort auch
als Motto zu den Bildern der ſeiner Zeit in Buda Peſt gekrönten
Preisſchönheiten gepaßt hätte welche ſich weniger durch plaſtiſche Schön
heit als durch Kirſchenaugen Apfelwangen und jenen Schmelz aus
zeichneten den man wie aus Milch und Blut geſchaffen zu rühmen
pflegt nicht zu vergeſſen der aus der ſchelmiſch geöffneten Lippenſpalte
hervorlachenden Doppelreihe elfenbeinweißer Zahnperlen

Dieſem Leitgedanken ganz entſprechend bezeichnet man die ſolch
geſunden Untergrundes verluſtig gegangene Schönheit als verblüht
oder verblaßt wobei die künſtlich bewirkte Uebertünchung als nicht
blos entſtellend ſondern auch geſundheitswidrig darum zu verwerfen
weil Schminke und Puder wie das auf Schauſpielergeſichtern auf
fällig die Feinheit des natürlichen Teints vollends ruiniren Auch
das gealterte Ausſehen ſchon in den erſten Jahrzehnten iſt keine
Naturnothwendigkeit ſondern die Folge unterlaſſener hygieiniſcher Selbſt
verjüngung als deren Hauptkurmittel in einem früheren Aufſatze das
tägliche Vollbad gerühmt wurde Hier wo mehr die Praxis der Schön
heitspflege von außen her in Betracht kommt greife ich auf das ge
ſchichtliche Muſterbeiſpiel einer Selbſtſchönheitspflegerin zurück welche
ſich bis in s achtzigſte Jahr einen ſolchen Blütheſtand ihrer Züge
Farbe und Rundung bewahrte daß ſie noch in dieſer Altersſtufe Jüng
linge zu heißer Liebe entflammte Ninon de Enclos Von ihren Jn
timen einſtmals nach ihren Toilettengeheimniſſen befragt und erſucht
ihren Vorrath an Tinkturen Balſamen Eſſenzen c zu zeigen verrieth
ſie folgendes auf den Nagel des Daumens zu ſchreibende Rezept

Waſſer Schwamm und Seife dieſes aber ſo füge ich hinzu täg
lich mit derſelben Andacht und Gründlichkeit ausgeführt als arbeite
man mit koſtſpieligen wohlriechenden Geheimmitteln Doch auch in
der Gegenwart fehlt s nicht an ſolchem und zwar alltäglichem Muſter
beiſpiele nämlich jenem Stande der ſich uns einerſeits wenn ſeines
Amtes waltend allerdings in beiſpielloſer Schmutzgewandung zeigt der
aber andererſeits nach gethaner Arbeit einen wie aus dem Ei geſchälten
Menſchen anzieht indem er um ſich der ſchwarzen Unrathdecke zuentledigen Pore für Pore auf s Kräftigſte ſeift beſpült und abreibt

ſichert ſich der brave Schornſteinfeger in der That eine bis ins hohe
Alter friſche ja blühende Hautfläche Auf demſelben Blatte ſtehen aber
auch die mediciniſchen Moor und Schlammbäder deren gerade jetzt
wieder ſo hochgeprieſene Wirkung einfach auf eine Schornſteinfegerkur
hinausläuft und wenn Anderen der Gebrauch von Weizenkleie oder
Kummerfeld ſchem Waſchwaſſer zu beſſerem Teint verhalf ſo geſchah
dies ebenfalls durch die ſcheuernde Wirkung der Kleie oder der Schwefel
blumen Wenn alſo dieſe ebenſo einfache als ſichere und billige Art
der Schönheitspflege auf eine gut geſtriegelte und gebügelte Hautfläche
hält ſo bedarf s heutzutage nicht mehr des Scheuerſandes ſondern nur
des mit Waſſer und Seife ausgeſtatteten Frottirſtoffes wie ihn neuer
dings z B Fr Meyer zu Glauchau liefert eine Kur die ſich auch noch
gegen die Auswüchſe der Warzenbildung wirkſam zeigt Die landes
übliche Sympathie hilft nämlich auch wenn nur in Gedanken gebraucht
ganz ſicher da wo gleichzeitig tüchtig gebadet geſeift und gerieben wird
Sollten ſich jedoch einige Warzen allzu hartnäckig erweiſen ſo mag
wiederholtes Betupfen mit konzentrirter Eſſigſäure welche beiläufig
bemerkt auch Hörneraugen beſeitigt zu Hilfe genommen werden Doch
würden wir von dieſer Fußplage ganz verſchont bleiben wenn wir uns
nicht den drückenden Schuh anquälten in deſſen Folterhülſe ohnedaß man ſie wenigſtens ſchön nennen könnte hie Fußzehen wie junge

Hunde in einem Korbe zu liegen kommen
Ebenfalls durch Reiben oder richtiger Bürſten wenn auch nicht aus

ganz demſelben Grunde werden die Zahnreihen perlend erhalten
Um auch das Zahnfleiſch richtig zu gewöhnen wird die mit Borſten
oder Dachshaaren beſetzte leicht nach innen gebogene Zahnbürſte nicht
auf beiden Kiefern zugleich hin und her ſondern auf jedem einzeln
und zwar jedesmal in der Richtung vom Zahnfleiſche zum freien Rande
geführt Als Zahnpulver darf nur dann und wann einfache Schlemm
kreide nicht aber etwa Tabaksaſche Holzkohle und dergleichen hinzu
kommen Hierauf folgt gründliche Berieſelung des ganzen Mundinnern
durch Gurgelung und Spülung mit lauem Waffer und zwar das Ganze
ſchon Abends vor Antreten der Nachtruhe um dem tagüber ange
ſammelten Unrathe keine Zeit zur Einniſtung zu laſſen Indeſſen bleibt
auch die ſorgfältigſte Pflege ſo lange hinfällig als mit der bei uns zu
Lande eingeniſteten Geſundheitswidrigkeit der Feuereſſerei wie ein
Anderer das Hinunterquälen recht warmer Speiſen und Getränke
nannte täglich an dem dagegen höchſt empfindlichen Schmelzüberzuge
des Zahnbeins geſündigt wird

Eine Hauptfrage der kosmetiſchen Praxis betrifft ferner bekanntlich
die Haarpflege beſonders Verhütung und wenn bereits eingetreten
Beſeitigung des leidigen Haarſchwundes Die Möglichkeit der letzteren
wird freilich auf dem Wege der Reklame für den der gutwillig das
Geld im Kaſten klingen läßt als eine Sache der reinen Geſchwindig
keit iſt keine Hexerei in Schrift und Bild verkündet Es fehlt nur
noch die Verſicherung daß durch den famoſen Haar Herſteller wenn
vorbeigeſchüttet auch an unrechten Stellen z B am Knie oder wenn
mit Abſicht eingeſchmiert auf ſchäbig gewordenem Torniſterfelle Haar
wuchs erzeugt werde Trotzdem kann ich mich beim Anblicke des in
Schaukäſten vor Augen gefabrten Avant s und Aprés des Argwohns
noch immer nicht erwehren daß ſie wenn der Wahrheit gemäß ent
ſprechen ſollend vielmehr umgekehrt ſtehen oder einfach nicht von links
nach rechts ſondern von rechts nach links geleſen werden müßten
Beſtärkt in dieſer Anſicht fühle ich mich u A durch den Anblick eines
Abſalonkopfes den der Gaſthalter père Biron im belgiſchen Städtchen
Rochefort auf ſeiner Empfehlungskarte als ſein Abbild mit der
Unterſchrift verbreitet Solche Haarfülle wuchs mir ſeit den 15 Jahren
wo mir der Wind meinen Hut entführte und ich darauf verzichtete mir
einen neuen zu kaufen Leibhaftig ſahen wir Berliner ſolche Reklame
für hygieiniſche Haarpflege bis vor einigen Jahren im baarhäuptig ge
iragenen lockenumwallten Haupte des 93 Jahre altgewordenen Lehrers
Markgraff umherwandeln Doch ſchon als Gymnaſiaſt konnte man im
Herodot vom Beſuche des Schlachtfeldes von Peluſium über die Ueber
reſte der 10 Jahre zuvor hier Gefallenen folgenden Bericht leſen die
Schädel der Perſer ſind mürbe weil dies Volk von Kindesbeinen an
Kopfbedeckungen trägt die der Aegypter dagegen ſteinhart weil ſie baar
häuptig aufwachſen Auch die Vergleichung der Verſchiedenheit mit
welcher nach heutigen Kulturgewohnheiten Mann und Weib ſich tragen
führt zu gleichem Ergebniſſe das ſchöne ſich mehr blos ſchmückende
als wirklich bedeckende Geſchlecht behält faſt ausnahmslos dichten Haar
wuchs wogegen der Mehrzahl der das Haupt in Pelzwerk Mützen
Cylinder oder Helmfutteral zwängenden Männerwelt ſchon frühzeitig
der Schädel durch die Haare wächſt Die dazumal nach Griechen

land gezogenen erlche r r S rn d äeK ontur meiſt kahlköpfig zurück ihre Nachfolger aber hrne weil man ihre Helme mit Ventilation verſah Jn der
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rerenbürgerlichen Praxis bekommt man wohl Berichte zu hören wonach Je
manden auf der Seite das Haar ausfällt mit der er einer Gasflamme
zugekehrt arbeitete und was der Beweiſe mehr dafür daß der Haar
ſchwund auf Rechuupe geſundheitswidriger Warmhaltung kommt die
ja leider ſchon am Säuglinge Dank muhmerlicher Sucht nach falſchem

Jnachtnehmen geübt oft auch noch vor ordentlichem arwuchſe
Borkenausſchlag züchtet Nicht Unart ſondern nur die Stimme der
Natur führt den Kleinen die Hand wenn ſie draußen auf Straßen
und ſonſtwo das wollene und ſammetne Unding von Kopfputz immer
wieder herunterzureißen ſuchen Doch mehren ſich in Berlin
wenigſtens ſchon die erfreulichen Beiſpiele von baarhäuptig ausgetra
genen Kindern

Wächſt nach rechtzeitiger Abſtellung des Fehlers oder da wo nach
ſchwerer Krankheit nur vorübergehendes Ausfallen erfolgte das Haar
nicht von ſelbü wieder ſo trage man lieber die bis zum Nackenreichende Stirne mit Freimuth offen oder verſchämt unter einem künſt
lichen Haardache als daß man ſich mit theuer erkauften Pomaden wo
möglich noch einen Bläschenausſchlag anquält Jſt doch für den Augen
blick die Mode ſich eine Platte ſtehen zu laſſen wie geſagt ſo land
läufig daß auch der dem dies nicht behagt wenigſtens nicht nöthighat fich deshalb noch graue Haare wachſen zu laſſen

Vermiſchtes
Wie ſich Ariſtokraten amüſiren Der Pelikan Klub in

London das Hauptquartier der jeunesse dorée war am 11 November
der Schauplatz eines ſolennen Boxerkampfes Der große mit elektri
ſchen Lampen beleuchtete Saal war nach der Frankf Ztg zum
Kampfplatz erſehen und über 600 Mitglieder mit ihren Freunden
waren in tadelloſem Frack erſchienen um dieſer brutalen Vorſtellung
beizuwohnen Dandies vom reinſten Waſſer waren da Schauſpieler
erſten Ranges Bühnendichter Gardeoffiziere Notare Stockbrokers und
Finanzmänner aus der City Und was hat dieſe Elite der guten Ge
ſellſchaft um Mitternacht am Sonntag nach dem Klub gezogen ZweiBoxer der Fapbig Peter Jackſon ein Vollblutneger aus WWeſtinvien

der ſich brüſtet der Championboxer Auſtraliens zu ſein war nach
London gekommen um ſich mit Jem Smith dem Championboxer
Englands zu meſſen Beide ſind etwa im ſelben Alter 27 Jahre und
kräftige Geſellen um der goldenen Jugend das ſeltene Schauſpiel
eines Preisringens zu verſchaffen ohne gegen die Geſetze zu verſtoßen
hatte der Vorſtand der Pelicane 1000 Pfund Sterling aufgebracht
und als Preis ausgeſetzt nur mußten die Boxer Handſchuhe tragen
Unter dieſen Bedingungen ließ die Polizei die Boxerei zu beſetzte
jedoch alle Zug es Klubhauſes und poſtirte ſogar auf dem Dache
Konſtabler damit ja kein Unberufener das nur für ariſtokratiſche Augen
berechnete Schauſpiel zu ſtören ſich vermeſſe Es ſollte ein Fauſt
kampf in zehn Gängen ſein Es wurden aber nur zwei ausgefochten
Am Ende des zweiten Ganges in welchem der Neger entſchieden den
Vortheil hatte packte Smith ſeinen Gegner um den Leib und warf ihn
nach fürchterlichem Ringen auf den Rücken Ein unbeſchreiblicher Tumult
brach los und der Unparteiiſche ein Kapitän der Garde erklärte den
Neger zum Sieger weil Smith durch das Ringen die Regeln der
edlen Kunſt welche der anweſende Marquis of Quensbery auf

e hatte verletzte Unſummen wurden in Wetten gewonnen und
verloren

W Agenog rade Puppen Der ganze Sprachſchatz der
modernſten und gebildetſten Puppen beſteht derzeit wie jeder Ballet
freund durch die Puppenfee et aus zwei Worten Eine Puppe
die Papa und Mama ſagen kann war bisher das Jdeal eines
jeden Kindes der verhätſchelte Liebling in jeder Spielſtube Das ſoll
nun in Kürze anders werden Meiſter Ediſon hat die verblüffende
Erfindung des Phonographen auch für die Kinderſtube verwerthet und
das Prinzip des Apparates zur Herſtellung ſprechender Puppen ver
wendet Die phonographiſchen Puppen können Alles ſprechen was
man ihnen in den Mund oder richtiger in die Magengegend legt
Das mechaniſche Prinzip iſt der N Fr Pr zufolge daſſelbe wie
beim Phonographen Ein Wachsring auf welchem mit Hilfe eines
phonographiſchen Apparates von Kindern geſprochen wurde und der in
Folge deſſen Notirungen von Schallwellen enthält wird mit einer
kleinen ReproduktionsMembrane in die Puppe eingeſetzt und durch
eine Feder welche am Rücken der Puppe durch einen Uhrſchlüſſel auf

edreht wird in Aktion gebracht Ein ſolcher Ring kann 50 bis 80Worte faſſen Die vom Ring reproduzirte Sprache hen durch win

zige Oeffnungen die ſich unter dem Kovpfhaare und an der Bruſt der
Puppe befinden zu Gehör Natürlich kann man in die Puppen ver
ſchiedene Ringe einſetzen ſo daß ſie auf dieſe Weiſe gar mancherlei
zu ſprechen im Stande ſind Die van aphſwen Puppen ſind etwas
ſchwerer als die gewöhnlichen und koſten in Amerika wo eine Geſell
ſchaft den Vertrieb derſelben übernommen hat bis fünf Dollars Für
den Verkauf der phonographiſchen Puppen in Europa wird eben eineGeſellſchaft gebildet doch dürften die Puppen in Europa noch nicht auf

den heurigen Weihnachtsmarkt kommen

Nur Thee macht ſelig Die Temperenzler haben die
Pariſer Weltausſtellung nicht vorübergehen laſſen ohne hier für ihre
Ueberzeugung Stimmung zu machen Sie thaten dies unter der ein
ladendſten Form wie aus folgenden Mittheilungen eines Berichter
ſtatters der N Zür Ztg ſich ergiebt Jch ſchlenderte eines Tages
ſo erzählt er im Juli glaub ich war es mit einem franzöſiſchen Be
kannten durch die Esplanade der Jnvaliden an einem ſchattigen
Plätzchen ließen wir uns nieder Einige Tiſche und Stühle von pein
licher Sauberkeit ſtanden dort Sogleich erſchien eine entzückend ge
wachſene ſchlanke Perſon von etwa zwanzig Jahren ein wunderhübſches
Rüſchenhäubchen auf den maisblonden Haaren vom Halſe bis zum
Saume des Kleides mit einer blendend weißen Schürze bedeckt die
Vergißmeinnichtaugen in einem Geſicht von ſo zarter und regelmäßiger
Schönheit wie man ſie ſonſt nur in Wachskabinetten und auf Mode
bildern ſieht Dieſes bezaubernde Weſen ſurrte uns in einem Franzö
ſiſch das ungefähr wie lispelndes Vogelgezwitſcher klang zu Nehmen
Sie Platz meine Herren ruhen Sie aus aber rechnen Sie nicht da
rauf daß Sie hier ein verderbliches Getränk bekommen nur Thee
nichts als Thee der Alkohol verdirbt des Menſchen Seele Und be
vor wir uns noch von unſerem Erſtaunen über dieſe ſonderbare
Schenkin erholt flötete ſie weiter Wenn Sie eine Gattin eine Fa
milie wenn Sie Kinder zu Hauſe haben führen Sie ſie an dieſen
Ort des Friedens Der Thee iſt das Getränk der Chriſten Wein
und Ale ſind die Gifte der Gottloſen Derweilen ließ ſie ein
Pack engliſcher und franzöſiſcher Traktätchen in unſere Hände gleiten
darauf ſtand als Titel Glückſelig ſind die welche den Frieden ge
funden haben Suchet den Frieden und fliehet die Sünde Was
ſpricht Gott durch ſeine heilige Schrift über den Thee u ſ w

Jntereſſante Wette Zur Zeit des berühmten Lagers von
Kaliſch im September 1835 woſelbſt preußiſche und ruſſiſche Truppen
vereinigt unter ihren Herrſchern manövrirten tauchte an der kaiſerlichen
Tafel einmal die Frage auf ob eine preußiſche reitende oder eine
Koſakenbatterie ſchneller wäre Dieſe Frage führte wie in der
eben erſchienenen Geſchichte der preußiſchen Garde Artillerie von Haupt
mann Beutner erzählt wird zu einer Wette zwiſchen Friedrich Wil
helm III und Kaiſer Nikolaus Die beiderſeitigen Batterien ſollten
neben einander eine Strecke von 2000 Schritt zurücklegen dann ab
protzen und feuern Welche Batterie den erſten Schuß abgäbe die ſollte
Siegerin ſein Am folgenden Tage wurde die Wette ausgefochten und
zwar ſo daß den betreffenden Batterien erſt unmittelbar vorher Kennt
niß gegeben wurde Preußiſcherſeits wurde die von der 2 reitenden
Gardekompagnie beſetzte Batterie des Kapitäns Perle gewählt Perle
erklärte ſeinen Leuten den Auftrag und erhielt die Antwort Verlaſſen
Sie ſich darauf S Hauptmann die Kerls kriegen wir unter Auf
das gegebene Zeichen führen die Preußen und Ruſſen an Die Batte
rien mußten quer über die Beete von Aeckern fahren Da die Beete
in Polen nur 3 Fuß breit ſind ſo iſt das Fahren auf ihnen ſehr
unbequem Die Pferde müſſen um in ſchneller Gangart
zu ziehen v eingeübt ſein was wohl die Ruſſen nicht aber die Preußen

waren ährend nun Erſtere gleich im Karrière losfuhren ließ Perle
erſt antraben und als die Pferde alle im gleichmäßigen u warenGalopp und Marſch Marſch blaſen Er überholte die Ruſſen bald
protzte am Ziel ab und hatte ſchon ein Mal durchgefeuert ehe der
erſte Schuß der Koſakenbatterie fiel Von allen Seiten wurde er be
lückwünſcht Abends ſtand die ſiegreiche Batterie beim Appell alsßer ruſſiſche Artilleriegeneral Sumarokow erſchien um nochmals ſeine

Anerkennung auszuſprechen Da trat der Trompeter Yorth vor und
ſagte zu Sumarokow Aber Excellenz wie haben Sie ſich nur mit
Sei einlaſſen können Da müſſen Sie ja immer unterliegen
Sprachloſes Erſtaunen Doch der General meinte raſch gefaßt Frei
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r 77 nlich wenn ein ſolcher Geiſt in der Truppe herrſcht daß ſelbſt der
Trompeter davon beſeelt iſt ſo muß ſie natürlich auch Außerordent
liches leiſten können, und ſich an Yorth wendend Hier mein Sohn
nimm dies für Dein ſtolzes Wort er gab ihm fünf Dukaten Aber
auch von preußiſcher Seite blieb der Lohn für P nicht aus er
erhielt drei Tage Arreſt wegen unbefugten Sprechens vor der Front

Der Preis der von König Friedrich Wilhelm III gewonnenen
Wette kam nach Berlin beſtehend in einer von ruſſiſcher Artillerie ge
leiteten Batterie von 2pfündigen ſogenannten Einhörnern langen
Haubitzen nebſt 68 prächtigen Pferden Dieſe Einhörner wurden lange
mit zu Paraden geführt dann aber dem Zeughaus überwieſen

Für Anuſternfreunde Unter der Bezeichnung Engliſh
Ehannel and Ocean Fiſheries Company iſt in London eine Aktien
Geſellſchaft gegründet worden welche vier Reſervoirs oder Marine
baſſins an der Küſte Frankreichs erwerben und für die Auſtern
und Fiſchzucht verwenden ſowie Tiefſee und alle anderen
Arten von Fiſcherei betreiben will Die Reſervoirs umfaſſen den an
der Mündung des Fluſſes Anray gelegenen Ort Cölino der wie
man glaubt 20,000,000 Auſtern deren Qualität ſich engliſchen Natives
gleichſtellen dürfte für Marktzwecke erzeugen wird ferner das Reſervon
in Regneville an der franzöſiſchen Küſte des engliſchen Kanals welches
innerhalb ſeines Bereiches zwölf kleinere Baſſins ſammt einem Süß
waſſerbaſſin enthält ſowie zwei andere Baſſins im Devpartement Finis
terre Der Kaufpreis für das ganze Eigenthum einſchließlich des Vor
rathes an Auſtern und lebendigen Fiſchen in den verſchiedenen Reſer
voirs iſt auf 110,000 Pfd St feſtgeſtellt

Recht heitere Zuſtände müſſen in der ſibiriſchen Gouverne
mentsſtadt Ufa 25,000 Einwohner herrſchen Dort iſt bei dem
unſtäten Herbſtwetter der Schmutz in den Straßen ein ſo koloſſaler
geworden daß an verſchiedenen Stellen Bojen aufgeſtellt wurden
welche die durch das Schmutzmeer Steuernden vor einem elenden Ver
ſinken warnen ſollen So melden ruſſiſche Blätter

Wehe wenn ſie losgelaſſen Es wird Niemand behaupten daß
wir in Deutſchland Mangel an Pianiſtinnen leiden aber in Frankreich
ſcheint das Angebot auf dieſem Gebiete doch noch größer zu ſein bei den
letzten Aufnahmeprüfungen am Pariſer Konſervatorium ſind nicht weniger
als zweihundertacht unddreißig Pianiſtinnen aufmarſchirt

Abſinth Trinker habt Acht Jn einer der letzten Sitzungen
der Pariſer Académie de médicine ſprachen Cadeac und Meunie
über den Abſinth Genuß welcher in Frankreich ällgemein iſt und di
ſchädlichſten Folgen Delirium e nach ſich zieht Nach den an Men
ſchen und Thieren angeſtellten Verſuchen iſt die Wirkung der außet
dem Auszuge der Abſinth Pflanze noch in dem Liqueur enthaltenen Stoff
oft ſchädlicher als die des Abſinth Trankes Dem ſofort nach dem G
nuſſe merklichen Gefühle von Wärme Wohlſein und Appetit folgt ein
Abſpannung der Kräfte Aufhebung der Energie und des Willens
Schwindel Zittern und Stumpfheit treten ein Werden große Mengen
genoſſen ſo ſtellen Schlafſucht und epileptiſche Anfälle ſich ein Der
im Abſinth Liqueur enthaltenen Anis Baldrian und Fenchel ſchreibt
man dieſe Uebelſtände zu indem bereits 1 Gramm Anis Extract dieſe
Wirkung hervorbringt 2 Gramm Abſinth Extract die in einem Liter
Liqueur enthalten ſind ſollen beim Menſchen nüchtern genoſſen nur
die geſchilderten angenehmen aber nicht die ſchädlichen Folgen hervor
bringen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Der Metalldreher Eduard Friedrich Rudolf Franz

Leuſchner und Anna Marie Amalie Jänſch Sophienſtraße 32 Der
Agent Ernſt Oskar Plettner Berlin und Martha Florentine Hohaus
Kempen

Eheſchließungen
16 November Der Bahnarbeiter Albert Wilhelm Ferdinand Max

Zöllner kl Ulrichsſtraße 4 und Chriſtiane Friederike Marie Pommer
nelle Löbejün Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Seele a d
Baderei 12 und Juliane Friederike Auguſte Jda Rincke Stadtilm
Der Maſchinenwärter Wilhelm Friedrich Blume Schützengaſſe 17 und
Marie Bertha Hammer Giebichenſtein Der Kaufmann Ernſt Rein
hold Reif Leipzig und Anna Klara Laue Magdeburgerſtraße 46
Der Poſamenten Fabrikant Karl Fedor Otto Fiſcher Hallgaſſe 1 un
Anna Amalie Luiſe Fricke Mansfelderſtraße 4 Der Kgl Gerichts
aſſeſſor Hans Erich von Slupecki Cönnern und Henriette Johann
Eliſabeth von Borck Mühlweg 10 Der Handarbeiter Karl Wolnv
und Thereſe Graf Pfännerhöhe 9 Der Kellner Friedrich Chriſtian
Beck und Karoline Minna Mappes Saalberg 15 Der Handels
mann Johann Heinrich Chriſtoph Wedekind FritzReuterſtraße 5 und
Bertha Agnes Karoline Liebing Parkſtraße 18

Geboren
16 November Dem Bureaugehilfen Friedrich Höpfner T Bertha

Helene Schulberg 4 Dem Handarbeiter Karl Schaffernicht S
Guſtav Franz Kurt Saalberg 9 Dem Schuhmacher Joſeph Vek
S Cyrill Johann Rudolf Albrechtſtr 31 Dem Former Hermanm
Haring T Marie Thereſe Zwingerſtraße 19 Dem Tiſchler Emi
Zabel S Emil Otto Robert Schwetſchkeſtraße 27 Dem Vorarbeiter
Guſtav Steinkopf T Friederike Lina gr Wallſtr 42 1 unehel S

1 unehel T
Geſtorben

16 November Des Ka Valentin Chiron S Valentin
3 Steg 9 Die Wittwe Johanne Chriſtiane Wachsmuth gel
Rehbaum 68 alter Markt 18 Des Zuſchneider Albert Blume
S Robert Albert 9 J alte Promenade 16 Des Handarbeiter
Hermann Seidler T Anna 8 Klinik Der Handarbeiter Wilhelm
Heinrich Müller 49 kl Ulrichſtraße 29

16 November

Standesamt Giebichenſtein
Eheſchließungen

16 November Der Steindrucker O E Seifert und A A M
Schmidt Böckſtraße 8

e

Geboren
16 November Dem Sattlermeiſter W E Vogel ein S Reil

ſtraße 3 Dem Handarbeiter K W Paul ein Auguſtſtraße 5
Der Tiſchler J F Metzner ein S Auguſtſtraße 48 DenSchloſſer G M Fehling ein Königsberg 3 Dem Brauerei

arbeiter F W Kuhl ein Auguſtſtraße 2 Dem Brauer P A
Heinze ein Burgſtraße 17 Dem Bäckermeiſter G B Lenzner
ein Triftſtraße 31

18 November Dem Glaſer M Greiner eine Hoheſtraße 7
Dem Zimmermann A C Funke eine kl Brunnenſtr 8 Dem
Fabrikarbeiter F C Gernegroß ein Ziethenſtraße 33

Geſtorben
16 November Unehel Eichendorffſtraße 14 Des Maurer

G Döbel T 11 gr Brunnenſtraße 21 Des Dachdecke
F W Th Schubert gen Pretſch T 1 T 8 M 19 gr Brunnen
traße 48 Des Handarbeiter F Ziegler T 17 Wittekindſtr 30

18 November Unehel g Breitenſtraße 10 Des Straßen
Aufſeher F W Litſchke S 20 Reilſtraße 25

Luſtige Ecke
Zur Strafe Elli ſitzt mit ihrem zärtlichen Vetter im Erker

Aber Arthur Welche Frechheit Wenn das nun Jemand ſieht
Verzeihe Elli Du haſt recht Wie ſoll ich meine Unverſchämtheit

wieder gut machen Zieh die Vorhänge zu
Das iſt etwas anderes Lehrer zum Sohn des Direktors

der an einem zum Schulhof führenden offenen Fenſter ſitzt
machen Sie das Fenſter zu Das Geſchwätz da draußen ſtört mich
Wer iſt denn da eigentlich auf dem Mein Papa und der
Oberlehrer Dr So ſo oh Da machen Sie gleich auch
den anderen Flügel auf

Genial Löwenherz Haſte gehört der junge Levinſohn hat
Pleite gemacht mit 150,000 Mark Pincus Großartig Und
dabei hat er vor fünf Jahr angefangen mit Niſcht

Wie geh h Feſkewunſ h liebe Franziska
ie hat uns ne Verlobung überraſcht auch igerade ſterblich in einen Anderen verliebt 9 an t war

Sonderbare Zeiteintheilung Student Merkwürdige Jdee
von unſerem Profeſſor um ſieben Uhr M s K Daſchläft doch jeder vernünftige Menſch ſchon den olleg zu leſen De
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an
Brüderſtraße 12

Rachmittags 1 Ahr
Grosse Auction

Louis Kaat
gerichtl vereid Taxator

und außergerichtl vereid Auetionator

Zu venkaufen
Eine gute gangbare

z rFleiſcherei
verbunden mit Gaſtwirthſchaft
in Garniſonſtadt per Bierumſatz
u viel Tiſchgäſte iſt bei mäßiger
Anzahlung ſof zu verk Näh durch
3882 Fritz Drieselmann

Naumburg a d Saale

Zu verkanfen
n z verpachten mehrere Hotels Gaſt
höfe und Reſtaurationsgrundſtücke
durch Fritz Drieselmann
3883 Naumburg a d Saale

Ein Haus mit möbl Wohnungen zu
verkaufen Anzahlung nach Uebereinkunft
Näheres unter L 77 in der Exped ds

Zeitung 12551Hans Verkauf
Ein gutes Zins Haus mit flottem

Material Geſchäft ſowie nachweislich gut
gehendem Reſtaurant ſofort zu verkaufen
u zu übernehmen Anzahl mindeſtens
2000 Thlr Zu erfr

Sophienſtr 24 im Reſtaurant

ne
Spott Heringstonnen t dann

R Strästner Bernburgerſtr 18

celhWohnung Gr Ulrichſtr 36
ganze Etage Preis 600 Mk 1 Januar

zu beziehen 2917M Heller
Schöne Wohnungen ſofort od Januar

zu vermiethen
Schwetſchkeſtr 192485

Mitte der Stadt
2 große helle Stuben 1 1 K für
75 Thlr an ruhige Miether
3866 Kleinſchmieden 10 2 Tr 3

Wörmlitzerſtr la en3 Stuben
2 Kam K u Zubeh mit Garten

eher ſofort oder ſpäter zu
beziehen

Wolhmnungen
Zwingerſtraße 10 und Thorſtraße36 zu 100 95 85 75 70 65 60 55
u 50 Thlr zu Nenjahr r vermiethen
Näheres Thorſtraſe 6

KlopferMühlgraben 3 iſt zu e
eine Wohnung zu 300 Mk per ſofort
ein Speicher
ein Pferdeſtall für 4 Pferde per ſofort

2734

Freundliche Wohnung 35 Thlr 1 Ja
nuar zu vermiethen äheres

Albrechtſtr 18 Ecke Barbierlad
Ein Barbiergeſchäft Umftände halber

billig zu verkaufen Zu erfr
Harz 34 im Barbiergeſchäft

Wohnung von 2 St 1 Entree
u Zubehör Preis 86 Thlr zu vermieth

Dachritzgaſſe 13

SalonEinrichtung
blan Plüſch nebſt dazu ge
hörigen Möbeln iſt wegzugs
halber ſofort zu verkaufen
Zu erfr bei Julius Jacob Leipzigerſtr 11
Für Kapellmeiſter und Muſiker
1O0ſtimmige Concertbücher und mehrere

Partien neue Berliner Tänze billig zu ver

kaufen bei 2539Bolae Wuchererſtr 45 Hof 1 Tr
Weißdorupflanzen 1000 St v 9 Mk
gefüllt blühend hochſtämmige Rothdorn
à St 60 70 100 Pfg verkauft

Otto Ackermann Cönnern a/Saale
Ein Ariſton mit Notenblättern billig zu

verkaufen Zu erfr im Mehlgeſchäft
Langeſtr 8

Ein Geradehalter für ein Kind
von 12 Jahren faſt neu billig zu ver
kaufen Zu erfr im Mehlgeſchäft
2544 Langeſtraße 8

70 Stück Weißweinflaſchen 1 Blumen
Treppe m Korb billig zu verkaufen

Schulberg 3 1 Tr

t h vPapierſchueidemaſchine
faſt wie neu 60 em Schnittlänge Papp
ſcheere wie neu ſofort billig zu verkaufen
Offerten unter L 81 Exp d General
Anzeiger erbeten 13869

Vorläuſige Anzeige

1000 Stück Silber u Edel S
J tannen für Wiederverkäufer ſind
J abzulaſſen im Goldenen Ring
J Nanmburg u können in 8 Tagen

in Anſicht genommen werden

3880 Peter
Eine Vettſtelle u Küchentiſch

dauerhaft gearb b z verk 2581
Gr Wallſtr 31 H r 2 Tr

Eine gutſpielende Harmonika
iſt billig z verk 2580Leſſingſtraße 17

Wegen Todesfall
iſt eine neue Singer Nähmaſchine ſehr
billig zu verkaufen 2577

Gr Märkerſtr 19 1 Tr

Eine Wohnung zu 35 Thlr und eine
Stube zu 20 Thlr 1 Jan zu bezieh Näh

Gr Brauhausgaſſe 18 im Laden
Stube K und 32 Thlr z 1 Jan

zu beziehen Beeſenerſtr 2a 2540
Zum Abvermirthen

ſehr geeignete Wohnung 1 Januar oder
ſpäter auch ſofort zu vermiethen
2537 Friedrichſtr 7 1 Tr

Eine Wohnung zu vermiethen
Giebichenſtein Seydlitzſtr 3

2 Wohnungen zu 40 und 35 Thlr ſind
zu vermiethen

Jägerplatz 7 Hof r
Wohnungen zu 40 Thlr ſowie auch ein

Pferdeſtall zu vermiethen
Seydlitzſtraße 1

Eine große Stube für einzelne Per
ſon ſofort oder 1 Januar zu vermiethen
2568 Rappack Wilhelmſtr 23

Wohnung zu 56 Thlr zu vermiethen

2570 Lindenſtraße 5
Wohnung für 50 Thlr ſofort zu ver

miethen Geiſtſtr 37 Hinterh
Für Tanuzlehrer

iſt ein ſchöner Saal in Halle einige
Abende der Woche zu vergeben

Offerten unter L 74 an die Expedition
dieſer Zeitung

I

Flottes Materialwaaren Geſchäft
oder dergl zu pachten geſucht wo ca

400 Mark genügen Offerten unter
S 100 hauptpoſtl Halle 2555

Lokalitäten zur Dampfbäckerei ohne
Laden im Bahnhofsviertel geſucht Off
u L 54 an die Exp d Bl 2495

Eine möbl Wohnung ev mit Kabinet
geſucht Separ Eingang bevorzugt Gefl
Off mit Angabe des Preiſes sub L 76
an die Exp d Bl 2552

Junge anſtändige Leute ſuchen nächſte
Oſtern fr Wohnung Stube K und
Zubehör für 45 48 Thlr Bitte Offert

niederzulunter L 86 in die Exp d Bl

Mk
Gut möbl Zimmer mit Kabinet ſehr

g Ausſicht ev für 2 Herren zu vermieth

135e Martinsberg 15 3 Tr
Ein möbl Hinterzimmer

für 12 Mk zu vermiethen 2455
Friedrichſtraße 5

E gutes Cello Geigen u Bratſchen
billig zu verkaufen Gr Rittergaſſe 4 I

Reparaturen an den betr Inſtrumenten

werden gut ausgeführt 2567

4 Kochröhren
a verkaufen 2584 Sophienſtr 25 p

Mehrere Ctr Futter Rüben verkauft
F Bobenhauſen Paſſendorf

Noch guter Winter Paletot für 9 Mk
zu verkaufen Näh i Viktualiengeſchäft

Harz 11a
Ein Tenorhorn mit Chylindern v zu
verkaufen Bäckergaſſe 5 1

Eine faſt neue Wäſcherolle zum Ziehen
ſteht billig zu verkaufen beim

Sattlermſtr Göricke in Wettin
Ein Eichhörnchen mit Bauer zu verk

Wörmlitzerſtraße 4 Hof
Ein Windhund billig zu vekaufen

Mansgsfelderſtr 11 Barbierladen

7 Stück junge Jagdhunde
verſchiedene Farben echte
engliſche Race ſind zu ver

Nähe der Augenklinik der Herrn Prof
Dr Gräfe eine ſchön möbl Wohnung zu
vermiethen Beeſenerſtr 2a

Möblirtes Zimmer zu vermiethen
Bäder im Fürſtenthal

Fein möbl Zimmer Nä
iſt für den Preis von 15 Mk per 1 De
zember zu vermiethen

Streiberſtr 20 2 Tr r
Mobl Zimmer ju vermiethen

Franckeſtraße 4 I
Möbl Stube für 2 Herren als Schlaf

ſtelle vermiethet
Mittelſtraße 19

Anſtänd Schlafſtelle offen
Mittelwache 12

2 heizbare Schlafſtellen m K
2524 Thomaſiusſtr 5 3 Tr r

Für zwei Herren anſtändige Schlafſtelle

offen Zenkergaſſe 5 2 Tr
Anſtändige Schlafſtelle offen

2547 Gr Brauhausgaſſe 22 2 Tr r
Zwei anſtändige Schlafſtellen

2512 Trödel 15 1 Tr
Zwei anſtändige Schlafſtellen

Auguſtaſtr 1 1 Tr
Zwei freundliche Schlafſtellen offen

Steinthor 10 1 Tr
2 anſtändige Schlafſtellen eine heizbar

Kl Ulrichſtr 7 H p
Junge Mädchen finden Schlafſtelle

Brunoswarte 7 2 Tr
Zwei anſtändige Saſſe

Leſſingſtr 20 2 Tr

e der Bahn

I

Anſt Herr Kaufm od Beamt findet f
Wohn m Penſ a d Leipzigerſtr Off u
Z T 6929 an Haaſenſtein u Vogler

Freundliches Logis mit Koſt
2583 Leipzigerftr 43 2 Tr

laden NMagazine
Eine geränmige Werkſtelle paſſend

r Sattler Drechsler Maler Tapezierer
iſt zum 1 April 1890 zu vermiethenKäheres Leſſingſtr 38 1 Tr

Freundlicher Kaden
nebſt Wohnung in guter Lage zu verm

Näh Gr Steinſtr 6I

mit 2 Stuben Nähe des Marktes per
1 Jan 1890 für M 700 zu vermiethen

Nudolph Sachs Co
Eine Schloſſerwerkſtatt in welcher ſchon

Schloſſerei mit Erfolg betrieben wurde

iſt zu vermiethen 3875Cöthen i Anh Leipzigerſtr 30

Laden
mit großem Schaufenſter in der Nähe d
Marktes zu miethen geſucht Offerten
unter L 83 an d Exp d Bl 2576

Stellen finden
Wir ſuchen für unſer Cigarren

Engros Gescehaäft einen tüchtigen
jüngeren Reiſenden Bewerbungsbriefe
nebſt Zeugniß Abſchriften erbeten 2549

Remmert Co
Halle a S

Hausburſche
14 15 Jahre alt ſofort geſucht
2565 F M Weber Steinthor 9

Ein Hausburſche ſofort geſucht
Geiſtſtraße 28 im Laden

Suche ſofort einen intellig tücht
Herren zum proviſionsweiſen Verkauf eines
leicht vertriebsfähigen Artikels 8 Mk
ſind ohne Mühe tägl zu verd Näheres
Schülershof 12 1 Tr Eingang Hanfſack
Zu erfragen 11 2 Uhr 2582

Jm Kochen und Hausarbeit erfahrene
Mädchen erhalten ſofort und ſpäter

Stellen dur 3853auline Fleckinger
Ranniſcheſtraße 19

Eine unabh ſaub Aufwartefrau
geſucht Leipzigerſtraße 21 1 Tr

Wasohfrau gesucht
Wuchererſtr 10 2 Tr r

e

Ein verh Mann aus Leipzi
Stellung als Buchhalter e aoder Brauerei Off unt
d Exp d Ztg

Ein Arbeitsburſche ſucht Stelle
Wettinerplatz 2

Ein junger Mann ſucht Stellung als
Geſchirrführer oder Diener auch nach
auswärts Wer ſagt die Exped d Ztg
Ein kräftiger Burſche 14 Jahr alt
ſucht Beſchäftigung als Laufburſche Zu
erfragen bei Bernh Barth

Kl Ulrichſtraße 9
Ein junger Schreiber ſucht in ſ freien

Stunden etwas Beſchäftigung in ſchrift
lichen Arbeiten

Meckelſtraße 6 Hof 1 Tr l
Ein Schneider ſucht Arbeit auf

Werkſtelle Off L 88 an die Exp d
Ztg erbeten 2561Ein junges Mädchen 14 Jahr alt ſucht
leichten Dienſt

M Fritz Reuterſtr 6 Hof part
Geübte Stiehl und Plattſtich Stickerin

ſucht Beſchäftigung
Thurmſtraße 1a 2 Tr

Ein ord Mädchen das kochen kann
ſucht Dienſt b einz Herrn für Alles
2563 Gr Wallſtraße 29

ne
Malerlehrling wünſcht ſofort
W Schössler Victoriaplatz 2 1 Tr
Lehrling geſ L Wiener Mechaniker

Kl Ulrichſtraße 24
Getreidebranche

Le hrlings e u

in 3 ßetrei en fhieſiges größeres ſucht per 1 April

1890 einen

Lehrling
unter günſtigen Bedingungen und
gegen kleine monatliche Vergütung Off
unt A E 6959 an Haaſenſtein K
Vogler Halle a S

We

e 9 v l
700 Thaler auf gute n z ver

geben Schwemme 2 H 1 TrHerzliche Bitte um ein arm
von 100 Mark

Eine junge Wittwe bittet edeldenkende
Herren oder Damen um Obiges bei pünkt
licher monatlicher Retourzahlung Off u
I 87 an die Exped d Bl niederzulegen

1000 Mark zu 5 pt
ſichere Hypothek ſofort zu cediren

Offerten unter L 82 an die Erxpe
dition dieſes Blattes

Ein j Mädcheu Waiſe bittet
einen alten Herrn um ein Darlehn von
30 Mk gegen pünkt r Off uL 78 an vie Expedition d Ztg erbeten

n er e z ae

via re

Unterricht im Maßnehmen Zuſchneiden
und Schnellſchneidern gründlich und leicht

faßlich chuischenkKrukenbergſtr 6

Diversee Sorten sehr schöne Speise

Kkartoffeln
Gutkochende Hülsenfrüchte

empfiehlt 3880
A Schmeisser

Markt Rathhaus unt d Vbr im Keller

Annoneen
für den General Anzeiger
werden angenommen bei

Oarl Linsel in Höhnſtedt

Sammelſtellen
Cigaxrenköpfchei Kiſten Bänder

Staniol 2e befinden ſich bei
den Herren

Emil Hildebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12Rauara Kobert Gr Ulrtchſtr 41
Rudolph Speex Marienſtraße 8
Wilh Gamnitigs h 25
Emil Erbes Forſterſtraße 4
A Rebuschiess Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 TrHauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Movritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bite
ofort abzul e

oritz König

W etII A Iavie
Mansfelderſtraße 7

empfiehlt
täglich friſch gebraunte

O a ſfſe e s
3879

à Pfund 1,40 2,00 Mark

z hin at à Pfund 50 Pfgfriſches Gänſepökelfleiſch

nur Keuien
S à Pfund 60 Pfg Sſowie ſämmtliche gangbare

Delicatessen
H A Ludwig

Mansfelderſtraße 7
vDärme

offeriren billigſt in prima Waare
Gebr Banglowite Ficherplan 2

Elegante Damengarderobe wird ſauber
bei billigſter Preisſtellung angefertigt
A Schröder Magdeburgerſtr 40a I I

Damen und Kinderkleider werden aufs
modernſte und billigſte angefertigt

Giebichenſtein Triftſtraße 26d II I
Eine jung Frau möchte einige Wäſchen

annehmen Zu erfragen
Große Steinſtraße 6 vorm Steinthor
Anfertigung einf u eleg Damen u

Kinderkl Lehrinſtitut f Damenſchneiderei
Thomaſiusſtraße 1 I r

Echte Harzer Kangrienvögel
die beſten und hochfeinſten Schläger ſind
angekommen im Gaſthof zur StadtLeipzig Aug Leonharädt Schöningen

Wäſche wird ſauber geplättet in und
außer dem Hauſe

Taubenſtraße 11b II

Koschere GänseDonnerstag früh eintreffend
empfehlen

Gebr Zorn
Zum Räuchern wird jederzeit ange

nommen Fleiſchergaſſe 23 H Breitung
Putz wird geſchmackvoll angefertigt

Minna Weſtphal
Wörmlitzerſtraße 39 H 2 Tr l
Aſchengrubenreinigen

beſorgt billiggt 2541Giebichenſtein Kl Breiten ſtr 1 Laue
Die Beleidigung welche ich gegen die

verehelichte Stäcter aus Halle aus
geſprochen habe nehme ich hierdurch zurück
und erkläre dieſelbe für eine rechtſchaffene

3884

Frau Milhelm Hain Hohenthurm
Ein Kind wird in gute Pflege ge

nommen Adolfſtraße 5
Junge Mädchen

für Poſamentier Arbeit geſucht Offerten
ſchriftlich unter L 765 an die Exped d

Ztg erbeten 38753Ein ſchulfreies Mädchen zu 2 Kindern
und ganz leichter Arbeit geſucht

Albrechtſtraße 29a 2 Tr I
Jch ſuche eine Aufwartung für den gan

zen Tag per ſofort
Lindenſtraße 164a part

Junge Mädchen können Weißnähen
unentgeltlich erlernen

Fr Hauch Gr Ulrichſtraße 54
Möblirtes Zimmer zu vermiethen

2548 Gr Klausſtr 41 2 Tr
Freundlich möbl Stübchen auch für

Dame paſſend billig zu vermiethen
Krauſenſtraße 15 2 Tr

Möblirtes Zimmer vermiethet
Magdeburgerſtr 4 2 Tr

Möbl Stube mit Kammer an 1 oder
2 Herren zu vermiethen

Pfännerhöhe 6
Möblirte Stube zu vermiethen daſelbſt

möbl Zimmer als Schlafſtelle für 2
anſtänd Herren Gütchenſtr 1 8 Tr r

Anſtändiger Mitbewohner Handwerker
geſucht Anhalterſtr 8 2 Tr J
Möbl Zim z verm Kl Klausſtr 10 II

Eine freundl möbl heizbare Stube iſt
als Schlafſtelle für 2 Herren zu vermieth
auf Wunſch auch Mittagstiſch

Dienſtmädchen erhalten jederzeit gute

Stelle durch Fr Wolfram
Bölbergaſſe 2a 1 Tr

Ein älteres ordeuntliches Dienſt
mädchen vom Lande wird bei ſehr gutem
Lohn per ſofort oder 1 Jan geſucht
2564 F H Woeboer Steinthor 9

F v 75 2Ein Fräulein
in geſetzten Jahren im Kochen wie in
der Krankenpflege gleich gut erfahrenwird per ſofort vt Off sub Chiffre
L 865 an die Exp d Ztg erb 2575Eine geübte Kranßenpflegerin

die auch kochen kann wird per ſof geſucht
Off sub Chiffre L 84 an die Exp d

Ztg erbeten 2574Tüchtige Mädchen ſucht und weiſt nach
Berlinerſtraße 6 Friedrichſtr 5 Hof 2 Tr Frau Linäermann Breiteftraße 9

Echte Teltower u Märkische
Rübechen

Erfurter Brunnenkresse
Blumenkohl Endivien

Radieschen Grünen Salat
Holländer Rothkohl

empfiehlt 3880A Schmeisser
Markt 14 Rathhaus im Keller

Aufgepaßt VorſchußVerein General
Verſammlung Reſervefond Klagen

Kienholz von Harzfäſſern
vorzügliches Brennholz haben ben

geben A Schultze COo
Oelfabrik

G um m i Artikelaller Artbeſter Qual billigſt Preisl grat
Rich Freisleben Dresden Poſtpl

Das größte reine Roggeubrod

liefert die Brodfabrik Herrenſtr 1 nebſt
den bekannten Verkaufsſtellen

Stickereien
wie Rückenkiſſen Teppiche u ſ w werden
in feinſter Façon garnirt
Gustav Reise Tapezier Steinweg 13 l
Pfänder nach dem Irihhaus
beſorgt diskret

1 EtFran Hemer Zapfenſtraße 17b

Jnnge geb Dame 18 Jahr wünſcht
die Bekanntſch eines geb älteren Herrn
Ang d Verhältn u Photogr unt T 80
an die Exp d Ztg erb 2571

Ein junger Mann von angenehmem
Aeußern 25 Jahr alt Kgl Beamter
ſucht die Bekanntſchaft einer hübſchen
jungen Dame beh ev ſpät Verheirathung
Off mit Photogr sub L 79 an die Exp

d Ztg erb 2572S Ein Gaſtwirth
in geſetzten Jahren von angenehm
Aeußern gut ſituirt Jnhaber eines
ſchönen gangbaren Reſtaurants
wünſcht die Bekanntſchaft ein Dame
nicht unter 24 Jahren behufs Ver
heirathung zu machen welche ſich
für Gaſtwirthſchaft eignet auf viel
Vermögen wird nicht geſehen Dis
kretion Ehrenſache Off m An
c näherer Verhältniſſe unter

D 40 poſtl Naumburg a

erbeten 388Eine ſchwarze h
weißen

s an den Hinterbeinen entlaufen
egen Belohnung abzugeben

Kl Klausſtraße 6

Venrloren

mit kleinem weißen Bruſtfleck n

Ein Paar Handſchuhe liegen geblieben
bei E Karras jun Leipzigerſtr 4
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ohumöllner Dampfbrauerej

Gabler r Co
Henriettenſtraße 11

offerirt ihre beſtens anerkannten vorzüglichen völligen glanzhellenmit ſtarkem Mouſſeux verſehenen Biere als

Bayrisch Bier 20 PI Mk 3

Hauschild G
Henriettenſtraße 11 Kellereien und

Compkoir

Lagerbier 30
Einfach Bier 40

99

99
Das Vier iſt aus reinem lichten Malz und Hopfen

jeden ſchädlichen Beimengungen und Surrogaten frei
Reconvalescenten zu empfehlen

Wir ſichern dem verehrten Publikum einen vorzüglichen Stoff
ſowie prompte d n zu und liefern jede

eHaus ohne Berechnung der Flaſchen

Hämmkliche lachen entfalten 0,4 Liter

3

3

ebraut von
aher jedem

99

99

eſtellung frei

Stacit Theater
Direktion Julius Rudolph

Mittwoch den 20 November 1889
56 Abonnements Vorſtellung

Der Troubadour
Große Oper in 4 Akten v G Verdi

Dirigent Herr Kapellmeiſter Weintraub

Graf von Luna Hr Voigt

Farbe gelb

Leonore Frl ProskiAcuzena eine Zigeunerin Frl Kaminsky
Manrico Hr StaevenFernando Hr PohlRuiz Hr BrinkmannJnes Lenorens Vertraute Frl Buttſchard
Ein alter Zigeuner Hr Greger

Ein Bote Hr ZimmermannGefährtinnen Leonorens Diener des Grafen Krieger
Zigeuner Zigeunerinnen

Ort der Handlung in Biscaja und Aragonien
Anfang 71/ Uhr Ende 10 Uhr

Donnerstag den 21 November 1889
V Außer Abonnement bei halben Opernpreiſen

Die beiden Leonoren
Zum Todtenfeſte

empfehle in reicher Auswahl zu ſoliden Preiſen
VKränze Kreuze Kiſſen e

aus friſchem und künſtlichem Material wie Lorbeer Stechpalme IJlex
Mahonien Camelien Ancuba Ephen u ſ w t1064

r Gr Steinſtraße 11 undHerm Stein Sophienſtraße 28

WeihnachtsAusverkauf

Wachstuch Decken ete
zu bedeutend ermässigten Preisen

bei

Hermann Arnold
Gr Steinstrasse 16

gegenüber Cafe Bauer

Hoher Verdienſt für Wiederverkäufer

Jlluſtrirter Hauskalender
für Halle und den Saalkreis pro 1890

mit Portemonnaie und Wandkalender Preis 30 Pfg Zu begehen r
höchſtem Rabatt durch

Hugo Peter BSucthhandlung
Alte Promenade 28 an der Hauptpoſt

Walhalla Theater
Direktion Sebald Hubert

Urur Drbüts
Die vier Schweſtern Franklin

Bravourkünſtlerinnen an den römiſchen
Ringen und am fliegenden Trapez

Mr Chris Harris
muſikaliſcher Clown
Die Fuur Truppe

Bravourproduktion a d japan Leiter und
lebende Bilder

Herren Kröning und Schneider
Duettiſten

Mme Nala Damajaute
indiſche Schlangenbeſchwörerin

Herr Fredy Paulſen
Athlet und Kraftjongleur
Fräulein Käthe Horſt

deutſch ſchwediſche Sängerin
Herr Liedtke Carlſen

Tanz Parodiſt
Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

7 JVictoria Theater
Donnerstag den 21 November 1889

Zum 2 Male

Die Darwinianer
Luſtſpiel in 3 Akten von Schweitzer

Hierauf
Das Feſt der Handwerker

Poſſe mit Geſang in 1 Akt von Angely

Rierseidel
mit Ueuſilberbeſchlag und maſſtv

Uenſlber Charnier D P
Dresdner Bierseidel

mit Glascharnier u Heuſilberbeſchlag

Alleinverkanf f Halle u Umg

Stammseidel
mit ff gepreßtenBritanniabeſchlägen

in allen Preislagen
Mettlacher gemaltesteinkrüge
hält zu billigſten Preiſen empfohlen

C H Naundorkf
Gr Märkerſtr 4 vom Markte aus

links

Restaurant
Stadt Brandenburg

Blumenthalſtraße 26
Donnerstag den

21 November
Schlachtefest

HMech Spelling

Stadt Sedan
Mit heutigem Tage übernehme ich

obiges vollſtändig reuovirtes Lokal
und bitte ein geehrtes Publikum um
geneigten Zuſpruch

Hochachtend

Arthur Taschenberger

II Turnverein Ule
I Dienstag und Freitag

Abends 10 Uhr

Turnübungfür Mitglieder und Jugendturner in der

v

ovember er Rachmittags 5 Uhr im Magi

Tagesordnung
Anträge wegen der Straßenbahn auf bauliche Einrichtungen und auf Ver

tragsabänderungen
Antrag auf Feſtſtellung des Straßenbeleuchtungs Etats
Amrag auf Entlaſtung der Rechnung über den Bau der Bürgerfrhule an

der Charlottenſtraße
Antrag auf Gehaltsfeſtſtellung für den Gottesacker Jnſpektor
Etat der Fortbildungsſchule
Sonſtige Eingänge

Kommiſſion zur Lerathung eines Statuts für das
Hoſpital

Sitzung am Freitag den 22 November er Abends 6 Uhr im Magiſtrats
Sitzungszimmer

Amtliche Bekanntmachungen

Steckbriefe
Gegen den unten veſchriebenen Arbeiter Franz e aus Halle a S

gedygen in Glashütte welcher flüchtig iſt iſt die Unterfuchungshaft wegen Diebſtahle
erhangt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern und mir zu den Akten J 343489 Nachricht zu geben

Halle a den 16 November 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

9 Beſchreibung Alter 20 Jahre Größe 1,75 m Statur breitſchultrig
Haare ſchwarz Stirn gewöhnlich Augenbrauen ſchwarz Augen braun Nafe
gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn oval Geſicht länglich mager
Geſichtsfarbe bräunlich Sprache deutſch Kleidung ein brauner Anzug und brauner
Hut Beſondere Kennzeichen ſchielt auf dem linken Auge

Gegen den Schreiber Friedrich Guſtav Paul Heinicke aus Halle a S
geboren daſelbſt am 9 Auguſt 1861 evangeliſch welcher flüchtig iſt iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Betrugs verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Geſängniß zu
Halle a S abzuliefern J 3269/89

Halle a den 15 November 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 12 Oktober d Js
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die für beide Seiten des
Böllbergerweges ſowie für das Grundſtück Oberglaucha Nr 22 feſtgeſetzte
neue Straßzenfluchtlinie nunmehr förmlich feſtgeſtellt iſt da Einwendungen gegener nicht erboben ſind Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamte Swgeſehen

werden
Halle a am 15 Rovember 1889

ſtratsSitzungszimmer

c c

Der DaPfrrat
Staude

5 Mark Geſchenk in Sachen des Vergleichs D Z ſind vom Schieds
mann Herrn Althen zur hieſigen Armenkaſſe gezahlt

Halle a am 18 November 1889
Die Armendirektion

e
Zur guten Stunde

Jlluſtrirke cleutſche Zeitſchrift

Jährlich 14 Vollhefte à 80 Pfg 28 Hefte à 40 Pfg

Von größeren Romanen gelangen im III Jahrgang zur Veröffent
lichung Auguſt Niemann Der Günſtling des Fürſten Jda Voy Ed
Aus Tantalus Geſchlecht Robert Byr Waiſenmädchenhaar C Karl
weis Ein Wiener Haus Eruft von Wolzogen Die kühle Blonde

Wilhelm Verger Der Bettler von St Germain

Alle Heft Abonnenten von Zur guten Stunde erhalten
gratis die

III ISMit Heft I erſchien Lieferung I der Bibliothek enthaltend den Anfang
von Heine s Buch der Lieder Jlluſtrirt von Friedrich Stahl

Alle Buchhandlungen und Journalexpeditionen nehmen Beſtellungen
auf Zur guten Stunde an und liefern Heft I zur Anſicht

Berlin W 10 Drutſches PerlagshausViktoriaſtraße 82 Emil Dominik

a a
Frische französ Träffeln Preußiſcher HBramkenvrrein
feinsten Astrach Caviarn

Frische See Muscheln Donnerstag 21 Novbr er Abends
Aecoht Teltower Rübchen 8 Uhr in der Tulpe Vortrag des

Herrn Profeſſor Dr Naſemann ThemaFrankf Würstohen
Feiste Fasanen empfing Einiges über Handel und Verkehrsmittel

zur Reformationszeit Die MitgliederVilh Schubert ladet zu zahlreichem Beſuch ergebenſt ein

Gr Stein u Gr Ulrichstr Bcke Der Vorſtand
Feinſte Broncen Zpriegkuchen n Banlle entfcht

in allen Rüancen d 2 Auguſtaſtraße
Broncelack und alle Meine rühmlichſt bekannten Pfann

Sorten Pinſel
kuchen und Kartoffelkringel mit Va

empfiehlt

nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle

Felix Siolf
Girbichenſtein

täglich friſch

Den Herren

Carl Koch Herrenſtr 1

Molkerei und Gutsbeſitzern

Carl Koch s deutſcher Kaiſer
zwieback übertrifft an Wohlgeſchmack alle
Gebäcke Denſelben empfiehlt täglich friſch

Fuhrherren und ſonſtigen Conſumenten
empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes
ſüßes und blumenreiches

Carl Koch Herrenſtraße 1

Wieſenhen S

Sauerkohl
empfiehlt R Hahndort

HeuExp Geſchäft

Zur Pflege von Mund und
Zähnen zur angenehmſten Reinigung

Glasradir Arbeit
Ein jedes Kind kann ein Weih

Beſeitigung von Mund und Tabaksgeruch
Zahnweinftein zur Siſtirung der Zahn

nachtsgeſchenk ſelbſt fertigen Glas
und Aufzeichnungen bei

fäule Caries und um den Zähnen blen

Victor Leipold

Friſche zu verleihen iſt unübertroffen ſeit

I IIIIIIIIIIaromatiſches Zahnpaſta

à 50 Pf bei C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 Scoheidelwitz Geiſtſtr 67

ſtädt Turnhalle am Roßplatz Anmeldungim Turnraum er Turnrath 83 1 Klausſtr 17 A Steinbach
g aul

dende Weiße und dem Mund liebliche

Gr Ulrichſtraße 51 und Kapellengaſſe 8 ſtraße 16

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donerstag den 21
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